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PRESSEMITTEILUNG 
 

ALNO AG: Vorstand und IG Metall 

informierten auf Betriebsversammlung über 

Verhandlungsergebnis zum Stellenabbau  

Pfullendorf, 10. März 2017 – Bei einer außerordentlichen 

Betriebsversammlung informierten Vorstand und Betriebsrat der ALNO AG 

sowie die IG Metall heute Mittag die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 

Stammsitz in Pfullendorf über das Verhandlungsergebnis zum 

Stellenabbau. Das zwischen der ALNO AG, dem Betriebsrat und der IG 

Metall vereinbarte Maßnahmenpaket leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Sicherung der langfristigen Zukunft der ALNO AG – sowohl finanziell, als 

auch im Markt. 

Die Personalmaßnahmen des Restrukturierungsprogramms umfassen im 

Wesentlichen den Abbau von etwa 140 Stellen an den drei inländischen 

Standorten der ALNO AG. Ziel war die jährliche Reduktion der 

Personalkosten um 10 Mio. Euro. Dies konnte auch mit geringerem als 

ursprünglich vorgesehenem Stellenabbau durch Verzichte bei 

Sonderzahlungen wie Weihnachts- und Urlaubsgeld erreicht werden. 

Vor allem in den Kunden-Service-Centern (KSC) der ALNO AG bleiben 

etwa 80 Prozent des bisherigen Personals erhalten, so dass die 

beratungsintensiven Tätigkeiten weiterhin direkt von den Werken 

Pfullendorf, Enger und Coswig aus wahrgenommen werden können. Ein 

Teil der Auftragsbearbeitung soll im Zuge der weiteren 

Internationalisierungsstrategie an ausländische Standorte verlagert 

werden. 

Weitere Konzernaktivitäten und -prozesse werden derzeit wie geplant 

noch unter Kosten- und Effizienzgesichtspunkten geprüft. Auch die 

Verhandlungen an den ausländischen Standorten der ALNO AG, die zu 

einer weiteren Einsparung von 10 Mio. Euro bei den Personalkosten 

beitragen sollen, sind noch nicht abgeschlossen. 
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Über den ALNO-Konzern 

Der ALNO Konzern zählt mit der Kernmarke ALNO sowie Wellmann, Pino, Piatti und 

Forster Schweizer Stahlküchen bzw. ALNOINOX zu den führenden Küchenherstellern 

Deutschlands. An vier internationalen Produktionsstandorten mit insgesamt rund 2.100 

Mitarbeitern produziert ALNO ein Küchenvollsortiment für den deutschen und 

internationalen Markt. Der ALNO Konzern ist mit über 6.000 Vertriebspartnern in mehr als 

64 Ländern der Welt aktiv. Im Geschäftsjahr 2015 erzielte das Unternehmen einen 

Umsatz von 522 Millionen Euro. 
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Rechtlicher Hinweis 

 
Diese Pressemitteilung enthält möglicherweise bestimmte in die Zukunft gerichtete 

Aussagen, die auf den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der 

Unternehmensleitung der ALNO AG oder der mit ihr verbundenen Unternehmen beruhen. 

Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken und Ungewissheiten sowie 

sonstige Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die 

Finanzlage, die Entwicklung oder die Leistung der ALNO AG und der mit ihr verbundenen 

Unternehmen wesentlich von den hier abgegebenen Einschätzungen abweichen. Weder 

die ALNO AG noch die mit ihr verbundenen Unternehmen übernehmen eine 

Verpflichtung, derartige zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren und an zukünftige 

Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 

mailto:presse@alno.de

